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i n f o r m i e r t  
Gemeinde least Elektroauto

Ausgabe 1/2016

 
Nissan e-NV200 
Ein elektrischer 7 Sitzer Bus Nissan e-NV200 wurde von der Gemeinde als Ersatz für den
zwölf Jahre alten Renault Bus angekauft. Das Elektroauto soll hauptsächlich für den Schul- und 
Kindergartentransport verwendet werden. Die Aufladung soll nach Möglichkeit über eine der
Photovoltaikanlagen in der Volksschule oder im Kindergarten erfolgen.
Die Anschaffungskosten belaufen sich auf € 28.209,--.
Das Lebensministerium fördert das Auto mit € 4.000,--. Das Land NÖ zusätzlich mit € 1.000,--.

Vorteile eines Elektroautos:	 geringe Betriebs- und Unterhaltskosten
					     niedrige Steuerlast und Versicherungsbeiträge
					     Elektromotoren sind weniger wartungsaktiv
					     Elektroautos schonen Umwelt und Klima

Informationen zum Thema E-Mobilität erhalten Sie bei der Energie- und Umweltagentur NÖ
unter der Tel. 02742 219 19 oder auf http://www.enu.at/elektromobilitaet.

März 2016
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Moravec, Bgm. Ing. Manfred Schulz, Manfred Hollaus, Alfred Reyl, Verkaufsberater Wolfgang Angster sowie Kindergartenkinder
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Gemeinsam Pilgern am Jakobsweg 
Weinviertel 

TOUR 1 Schnupperpilgern  
2 Tage Vom Start (Drasenhofen) nach Mistelbach 

Gesamtwanderstrecke: ca. 31 km | Termin: 21.-22. Mai 2016| 
 

TOUR 2 Aufbrechen, Unterwegs sein, Ankommen 
3 Tage von Drasenhofen nach Großrußbach 

Gesamtwanderstrecke: ca. 66 km | Termin: 17.-19. Juni 2016|  
 

TOUR 3 Schnupperpilgern  
2 Tage Vom Start (Drasenhofen) nach Mistelbach 

Gesamtwanderstrecke: ca. 31 km | Termin: 17.-18. September 2016|  
 

TOUR 4 Besinnliche Pilgerwanderung entlang der Weinberge  
4 Tage von Großrußbach nach Krems 

Gesamtwanderstrecke: ca.85 km | Termin: 22.-25. September 2016 |  
 

 

Inkludierte Leistungen im Preis: Nächtigung, Pilgerpass, Jakobsmuschel, Urkunde, Begleitung durch zertifizierte 
PilgerbegleiterIn, Gepäckservice (ausgenommen Schnupperpilgern), Shuttleservice, Preis pro Person im Doppelzimmer | 
Mindestteilnehmerzahl: 6 

 
Weitere Angebote des Bildungshauses Großrußbach: 
Hoffnung Vertrauen Zuversicht 18. – 19. März 2016 Maria Oberleis – Karnabrunn 20 km 
Mit unseren Füßen unterwegs zum Frieden 27. – 28. Mai 2016 Brünn – Kleinschweinbarth 62 km 



		

Liebe Gemeindebürgerin!

Lieber Gemeindebürger!

Zu Beginn des Jahres 2016 standen bei den Feuerwehren in unserer Gemeinde die Mitglie-
der- und Wahlversammlungen mit Neuwahl der Kommanden auf der Tagesordnung. 
Dabei gab es viele Veränderungen und neue Personen in den einzelnen Feuerwehrkom-
manden.
 
Ich möchte mich bei dieser Gelegenheit bei den Verantwortlichen Kommandanten für die
gute Vorbereitung und den reibungslosen Ablauf bei der Wahl bedanken. Im Rahmen einer 
Ehrungsfeier am 10. März 2016 wurde allen ausgeschiedenen Feuerwehrfunktionären für 
ihren langjährigen und verdienstvollen Einsatz für die Sicherheit der Bevölkerung ge-
dankt und Ehrenurkunden überreicht.

Mit der Vorschreibung für das 1. Quartal 2016 wurde das Projekt „Kanalanschluss- über-
prüfung und Häuservermessung“ zum Großteil abgeschlossen. Da wir die Berechnungs-
daten erst kurz davor erhalten haben, war es leider nicht möglich, wie angekündigt, bei Ob-
jekten mit größeren Veränderungen vorab mit den Bürgern zu besprechen. Wir haben daher 
mit der Aussendung eines Begleitbriefes und der Berechnungsunterlagen versucht, eine 
persönliche Überprüfung und Kontrolle der Berechnungsfläche zu ermöglichen. 

Wie in der Gemeinderatssitzung im September 2015 einstimmig im Gemeinderat be-
schlossen, wurden die Berechnungsflächen einheitlich und für alle Bürger gleich lt. gül-
tigem NÖ Kanalgesetz umgesetzt.
 
Seit Beginn meiner Amtszeit als Bürgermeister liegt mir das Thema BAUPLÄTZE ganz be-
sonders am Herzen. In einigen Orten ist es bereits gelungen, solche Flächen und Grundstücke 
von der Gemeinde anzukaufen. Lediglich in Gnadendorf sind wir noch auf der Suche nach 
einer geeigneten Fläche. Im Rahmen eines Finanzierungsgespräches mit dem Land NÖ 
wurde uns auch von dieser Seite finanzielle Unterstützung zugesagt.

Bei den derzeit stattfindenden Bürgerversammlungen in allen Orten unserer Gemeinde 
gibt es wieder die Möglichkeit die verschiedensten Anliegen mit den Gemeindevertretern zu 
besprechen.

Abschließend bedanke ich mich für Ihre Unterstützung und wünsche uns schon jetzt einen 
guten Start ins Frühjahr und ein schönes Osterfest.
						    
						    
						      Euer Bürgermeister

	 Bürgermeisterbrief
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Manfred Schulz



Information über die aktuelle Wasserqualität

Anstecker zur Stärkung der regionalen Identität
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Information über die aktuelle Wasserqualität
Abnehmerinformation gemäß § 6 Trinkwasserverordnung 

Anhand der aktuellen Untersuchungsergebnisse dürfen wir Sie im Folgenden über die wichtigsten Analyseergebnisse des Wassers der unten 
angeführten Abgabestellen informieren: 

Untersuchende Stelle: NUA Umweltanalytik GmbH 

Abgabestelle Datum der 
Untersuchung 

Geamt-
härte dH 

Carbonat-
härte dH 

Nitrat 
Mg/l 

Pestizide 
µg/l 

pH 
Wert 

Gnadendorf 09.11.2015 23,1 19,4 18 u.BG. 7,30 
Pyhra 09.11.2015 23,1 19,4 18 u.BG. 7,30 
Röhrabrunn 09.11.2015 23,1 19,4 18 u.BG. 7,30 
Wenzersdorf 09.11.2015 23,1 19,4 18 u.BG. 7,30 
Zwentendorf 09.11.2015 27,7 20,2 20 u.BG. 7,40 
 

Abgabestelle Datum der 
Untersuchung 

Kalium 
mg/l 

Kalzium 
mg/k 

Magnesium 
mg/l 

Natrium 
mg/l 

Chlorid 
mg/l 

Sulfat 
mg/l 

Gnadendorf 09.11.2015 1,6 110,0 33,0 8,8 16,0 55,0 
Pyhra 09.11.2015 1,6 110,0 33,0 8,8 16,0 55,0 
Röhrabrunn 09.11.2015 1,6 110,0 33,0 8,8 16,0 55,0 
Wenzersdorf 09.11.2015 1,6 110,0 33,0 8,8 16,0 55,0 
Zwentendorf 09.11.2015 2,2 120,0 45,0 11,0 33,0 110,0 
 

u.BG= unter der Bestimmungsgrenze, Pestizide im untersuchten Umfang bei der letzten Analyse nicht bestimmbar. Alle untersuchten 
Konzentrationen liegen unter den zulässigen Parameterwerten der Trinkwasserversorgung des Bundesministeriums für soziale Sicherheit und 
Generationen. 
 

Die Ergebnisse der erweiterten chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen Wässer auf. Der 
vollständige Untersuchungsbefund liegt bei EVN Wasser auf und kann auf Wunsch angefordert werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

EVN Wasser Gesellschaft.m.b.H. 

Anstecker zur Stärkung der regionalen Identität

Naturparkgemeinden Asparn, Ernstbrunn, Gnadendorf, Ladendorf und Nieder-
leis agieren mit gemeinsamen Zielen in der Region Leiser Berge. WIR ALLE 
SIND Region, wir tragen den „LEISER BERGE“ - Anstecker! Die neuen Anste-
cker sind extra klein gehalten worden um eine breite Verwendung zu finden. Sie 
passen auf Kappen, Pullover, Sakko oder sogar am Hemdkragen. Das Emblem 
soll gleichzeitig auch ein Qualitätsmerkmal sein, Gast- und Fremdenverkehrsbe-
triebe, die heimischen Naturpark-Bauern, sowie die Destinationen in der Regi-
on bieten durchwegs beste Qualität. 
Der „Leiser Berge“ – Anstecker steht jedem Bewohner sowie allen Freunden 
der Leiser Berge „GRATIS“ zur Verfügung, einfach im Gemeindeamt abholen.

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Statistic on Income and 
Living Conditions / Statistik über Einkommen und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankün-
digungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhe-
bungsperson wird von Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen.

Ankündigung der SILC-Erhebung
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STATISTIK
Geburten Todesfälle

01.01.2016 bis 31.03.2016

Schöfmann Magda, Eichenbrunn
Schulz Julian, Zwentendorf
Surin Valentina, Gnadendorf

Schöfmann Stefan, Eichenbrunn
Schitz Anna, Pyhra

Silberne Hochzeit
Madner Franz Karl und Madner Leopoldine

50
May Beate Maria, Muttenthaler Andrea, Wagner Barbara, Peterka-Angster Irm-
gard Maria, Petzina Albert

55 Riedl Josef, Hofmann Karl, Servitt Melitta, Mislik Doris, Hacek Monika Maria,
Gelbmann Franz

60
Böck Matthias, Riepl Josef, Böck Irmgard, Samluk Waldemar Kazimierz

65
Berthold Anna

70
König Magdalena, Tucek Wilhelm,  Legler Suse, Scheympflug Peter, Tatzber 
Theresia

75 Buchhammer Else, Fellner Franz Rudolf

80
Braunstingl Josef, Pölz Karl, Angster Maria, Madner Theresia

85
Olschnegger Anna

96
Stindl Maria

 

Die Gemeinde Gnadendorf trauert um Frau Maria Battisti.
Maria Battisti ist am Dienstag, den 01. März 2016 im Pflegeheim 
Laa/Thaya im 91. Lebensjahr verstorben.
In der Zeit 01.01.1977 bis zum 13.01.2003 war Frau Battisti Be-
dienstete der Gemeinde Gnadendorf.



NÖ Jugendpartnergemeinde 2016-2018
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Unsere Gemeinde hat es 
wieder geschafft. Die Bewer-
tung zur Jugendpartnerge-
meinde ist von der Fachjury 
positiv entschieden worden. 
Nach dem Viertelsieg (Wein-
viertel) 2004/2005 bekam 
unsere Gemeinde bereits 
die Auszeichnung in den 
Jahren 2007-2009, 2010-
2012 und 2013-2015.
Für den Zeitraum 2016-2018 
wurden im Bezirk Mistel-

bach neben unserer Ge-
meinde auch die Gemeinden 
Fallbach, Gaweinstal, Gro-
ßengersdorf, Grosshar-
ras, Kreuttal, Laa/Thaya, 
Mistelbach, Poysdorf und 
Wolkersdorf ausgezeichnet.
Die Verleihung fand am 14. 
März 2016 im Multiversum 
Schwechat statt. Am Beginn 
um 13 Uhr wurden Fotos mit 
Hrn. LR Mag. Karl Wilfing 
gemacht, ehe um 15 Uhr der 

Festakt begann. Nach einem 
Vortrag von Hrn. Koller 
zum Thema „Beziehungen 
bilden - Miteinander Zu-
kunft wagen“ wurden die 
Prämierungen der Siegerge-
meinden vorgenommen.
Es war wieder ein sehr schö-
ner Tag bzw. ein schöner 
Festakt, wo die sehr gute 
Jugendarbeit unserer Ge-
meinde wieder zum Vor-
schein kam.

Das Bezirksgericht Mistelbach hat derzeit auch noch eine Nebenstelle in Laa/Thaya. 
Nach dem Abschluss der Zu- und Umbauarbeiten in Mistelbach wird die Nebenstelle 
mit 1.4.2016 zum Standort in Mistelbach übersiedeln.
Die Nebenstelle in Laa/Thaya wird daher mit 1.4.2016 aufgelassen.
Der einzige Gerichtsstandort im Bezirk Mistelbach ist dann nur mehr das Bezirksgericht in 
Mistelbach am bisherigen Standort mit der neuen Anschrift, 2130 Mistelbach Muse-
umgasse 1. TelNr. 02572 2719 (FAX KI. 42)

Bezirksgericht Mistelbach Mistelbach, 27. Jän.2016 Mag. Adolf Wieland

KUNDMACHUNG - BEZIRKSGERICHT MISTELBACH

GR Reinhard Pressl, Bürgermeister LAbg. Ing. Manfred Schulz, Jugendobmann Lukas Eisner, Jugendobmann Thomas Romstorfer, LR Karl Wilfing, 
Vizebgm. Rudolf Pfennigbauer, Jugendreferent Franz Schmidt, GR Werner Plöckl, GR Jürgen Renner, Jugendgemeinderat Rainer Bernold
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Neue Funktionäre der Feuerwehren

Kommando Eichenbrunn

Kommando Gnadendorf

Kommando Pyhra

Kommando Röhrabrunn

Kommando Zwentendorf

Kommandant Christian Schöfmann 0664 735 435 65
Kommandant Stv. Stefan Schöpfer 0664 423 74 27
Verwalter Leopold Schöfmann

Kommandant Andreas Hauser 0664 223 47 55
Kommandant Stv. Jürgen Scheiner 0664 456 60 14
Verwalter Werner Schmidt

Kommandant Daniel Riepl 0664 965 14 99
Kommandant Stv. Rainer Gelbmann 0664 427 65 59
Verwalter Hannes Pischinger

Kommandant Florian Hackl 0664 510 32 35
Kommandant Stv. Daniel Madner 0660 504 92 27
Verwalter Rene Madner

Kommandant Martin Bernold 0664 612 18 84
Kommandant Stv. Rene Feuchtinger 0660 437 11 31
Verwalter Stefan Breuer

Kdt Stv. Schöpfer      Kdt Schöfmann Chr.    Verwalter Schöfmann L.

Verwalter Schmidt        Kdt. Hauser A.                Kdt. Stv. Scheiner J.

Kdt. Stv. Gelbmann               Kdt. Riepl               Verwalter Pischinger

Verwalter Madner R.          Kdt. Hackl                  Kdt. Stv. Madner D.

Kdt. Stv. Feuchtinger          Kdt. Bernold M.           Verwalter Breuer S.
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FF Eichenbrunn:
EOBI Wilhelm Weichselbaum
Kommandant Stellvertreter 		  06.01.1991 - 22.01.2006
Kommandant 				    22.01.2006 - 05.01.2016

EBI Gerhard May
Kommandant Stellvertreter 		  22.01.2006 - 05.01.2016

FF Gnadendorf:
EOBI Klaus Christenheit
Leiter des Verwaltungsdienstes Stv.	 20.03.1993 - 01.01.1998
Leiter des Verwaltungsdienstes	  	 01.01.1998 - 15.01.2006
Kommandant	  			   15.01.2006 - 03.01.2016

FF Pyhra:
EOBI Manfred Hollaus
Kommandant Stv.			   26.11.1993 - 19.01.1996
Kommandant 				    19.01.1996 - 19.01.2016

FF Röhrabrunn:
EOBI Karl Staribacher
Kommandant Stv.			   05.01.1983 - 06.01.1991
Kommandant 				    06.01.1991 - 03.01.2016

EBI Leopold Madner
Kommandant Stv.			   06.01.1991 - 24.03.2013

FF Zwentendorf:
BR Leopold Bernold
Kommandant 				    06.01.1991 - 06.01.2016
Unterabschnittskommandant 		  25.02.1996 - 10.03.2001

EV Leo Breuer
Leiter des Verwaltungsdienstes 		 21.01.1996 - 06.01.2016

Ehrungen im Feuerwehrwesen
Unten angeführten Feuerwehrfunktionären wurde für besondere Verdienste im Feuerwehr-
wesen am 10.3.2016 von der Gemeinde Gnadendorf eine Urkunde verliehen.

Neue Funktionäre der Feuerwehren

vorne: Wilhelm Weichselbaum, Karl Staribacher, Bgm. Manfred Schulz, Leopold Bernold, Jürgen Scheiner
hinten: Leo Breuer, Gerhard May, Leopold Madner, Manfred Hollaus, Klaus Christenheit, Vizebgm. Rudolf Pfennigbauer
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Jeder hat sein eigenes Leben und bestimmt selbst, was 
er mag oder nicht. Niemand möchte bevormundet werden 
– auch nicht im Alter!
Wir nehmen die Menschen, die wir betreuen und pflegen, 
ernst in ihrem Bedürfnis, ihr eigenes Leben zu führen. Wir 
unterstützen sie nur dort, wo sie uns wirklich brauchen. 
Wir bieten Ihnen von Heimhilfe über Hauskrankenpflege 
bis zur mobilen Physiotherapie alles, was das Leben im 
Alter Zuhause angenehmer macht. 

Einfach anrufen – wir beraten Sie gerne!
Unverbindlich und kostenlos.

Caritas Pflege Zuhause 
Asparn/Zaya

Hauptplatz 4
2151 Asparn/Zaya
Tel 0664 / 112 04 14

Einfach anrufen – wir beraten Sie gerne!
Unverbindlich und kostenlos.

Täglich beweglich

www.caritas-pflege.at

Unsere Angebote für Sie:
•   Wir betreuen Sie  

mit Heimhilfe im Haushalt, 
Unterstützung bei der Körper-
pflege und bei Besorgungen

•  Wir pflegen Sie 
mit Hauskrankenpflege, Ver-
bandwechsel, Medikamenten-
einnahme

•  Wir bieten Sicherheit 
mit dem Caritas-Notruftelefon 
rund um die Uhr auf Knopf-
druck 

•  Wir bewegen Sie 
mit mobiler Physiotherapie

•  Wir vermitteln  
24-Stunden-Betreuung für 
Zuhause

•  Wir begleiten Sie  
Hospiz – Leben bis zuletzt

•  Wir beraten Sie  
und unterstützen Sie als An-
gehörige

 

Caritas Pflege Zuhause 
Asparn/Zaya
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Inbetriebnahme Naturfilteranlage Zwentendorf 
Weiches Wasser für die Gemeinde Gnadendorf 

 
EVN Wasser versorgt im nördlichen Weinviertel ca. 30.000 
Einwohner mit Trinkwasser. In den vergangenen Jahren 
wurden von EVN Wasser große Investitionen zur Erhöhung 
der Versorgungssicherheit durch die Errichtung neuer 
Transportwasserleitungen bzw. neuer Brunnenfelder 
getätigt. Um auch dem Kundenwunsch nach weichem 
Wasser gerecht zu werden, hat EVN Wasser am 
Brunnenfeld Zwentendorf an der Zaya eine 
Naturfilteranlage auf Basis der Membrantechnologie 
errichtet. Diese Art der Enthärtung wurde deshalb 
ausgewählt, weil sie auf rein physikalischer Basis 
funktioniert. 
 
Die Inbetriebnahme erfolgt stufenweise 
 
Ende Juni/Anfang Juli beginnt EVN Wasser mit der 
stufenweisen Inbetriebnahme der Naturfilteranlage 
Zwentendorf. Ab diesem Zeitpunkt wird die Wasserhärte 
gewissen Schwankungen unterliegen. Es ist geplant, in 
den nächsten Monaten die Härte stufenweise auf ca.  
10 bis 12 ° deutscher Härte zu reduzieren. Zum Vergleich: 
Bisher wies das Wasser einen Härtegehalt von rund 21°-
31°dH auf. Die aktuelle Härte Ihres Wassers erfahren sie 
auf unserer Homepage www.evnwasser.at unter der 
Rubrik „Naturfilteranlage Zwentendorf“. 
 
Enthärtungsanlagen in Ihrer Hausinstallation 
 
Sollten Sie in Ihrem Haushalt eine Enthärtungsanlage 
(Ionentauscher) betreiben, ersuchen wir Sie dringend, 
diese von einem Installateur oder dem Hersteller der 
Anlage neu einstellen bzw. außer Betrieb nehmen zu 
lassen. Damit soll sichergestellt werden, dass die 
Wasserhärte in Ihrem Haushalt nicht unter 8,4 °dH sinkt, 
da das Wasser ansonsten auf die Hausinstallationen 
korrosiv wirken kann. Bei einer Außerbetriebnahme ist die 
Trennung vom Netz unbedingt notwendig, da es 
ansonsten zu einer Verkeimung des Wassers in der 
Hausinstallation kommen kann. 
 

Wasserpreis 
 
Der Wasserpreis von EVN bleibt durch die Inbetriebnahme 
der Naturfilteranlage unverändert. 
 
Waschmaschinen und Geschirrspüler 
 
Bitte denken Sie in Zukunft auch beim Betrieb von 
Waschmaschinen und Geschirrspülern auf eine geringere 
Dosierung von Waschmittel bzw. an den Verzicht von 
Kalkschutzmittel, damit wird durch die Errichtung der 
Naturfilteranlage auch unsere Umwelt geschont. 
 
Kontaktmöglichkeit 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800 800 100 oder unter 
info@evnwasser.at gerne zur Verfügung. 
 

 
 

 
 
 

Alles Wissenswerte über unser Trinkwasser, vor allem 
Ihre aktuelle Trinkwasserqualität, erfahren Sie auch 
im Internet unter:  
www.evnwasser.at 
 
Impressum: EVN Wasser Gesellschaft m.b.H. 
       2344 Maria Enzersdorf, EVN Platz 



Rechnungsabschluss 2015
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Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

Einnahmen o.H. 2.395.520,20
Ausgaben o.H. 2.583.422,49
Einnahmen a.o.H. 900.005,70
Ausgaben a.o.H. 724.038,24
Ertragsanteile 862.384,15
Bedarfszuweisung I 49.341,00
Finanzzuweisung des Bundes 66.196,00
Ausschließliche Gemeindeabgaben (Grundsteuer, Kommunalsteuer, 
Aufschließungsabgabe, Gebrauchsabgabe, Verwaltungsabgabe) 189.596,30
Gemeinderat und Gemeindeamt 328.787,73
Volksschule 75.778,66
NÖ Landeskindergarten 158.629,04
Gesundheit 233.983,45
Sozialhilfe 133.147,04
Femdenverkehr, Grünraumpflege, Verschönerung 40.785,04

Gebührenhaushalt
Öffentliche Beleuchtung 0,00 36.234,88
Friedhöfe 4.596,67 24.411,57
Wasserversorgung 134.810,40 133.559,20
Abwasserbeseitigung 694.225,96 670.040,11
Müllbeseitigung 114.114,92 113.973,38

Außerordentlicher Haushalt - Vorhaben (Auszug)
Straßenbau 50.000,00 175.499,66
Güterwegebau 26.352,00 47.778,10
Abwasserbeseitigung 465.536,22 342.650,53
Wasserversorgung 219.010,16 60.601,62
Hochwasserschutz 0,00 41.042,42
Bauplätze 0,00 35.501,07

Finanzschulden
Schuldenstand per 01.01.2015
Zugang 2015
Tilgung 2015
Zinsen
Zinsersätze
Schuldenstand per 31.12.2015

Pro Kopf-Verschuldung bei 1115 Einwohner
Personalaufwand
Vertragsbedienstete in der Verwaltung
Vertragsbedienstete handw. Verwendung
Kassastand per 31.12.2015

9.273.576,50

-50.643,14

471.855,27
5 (davon 2 Vollbeschäftigte u. 3 Teilzeitb.)

8 (davon 5 Vollbeschäftigte u. 3 Teilzeitb.)

8.317,11

9.358.843,07
380.255,87
465.522,44

93.306,83
14.867,19



Rechnungsabschluss 2015 VERANSTALTUNGEN

13

- Gartenplanung und Gartengestaltung
- Gartensanierung (Düngen, Vertikutieren)
- Fräsen, Ansaat oder Rollrasenverlegung
- Planung und Installierung einer Bewässerunganlage
- Installation eines Mähroboters
- Teich- und Poolreinigung

Maschinenring Mittleres Weinviertel
Industriestraße 1, 2115 Ernstbrunn

E service332@maschinenring.at
www.maschinenring.at/mittleresweinviertel

Entspannt im Garten 
Legen Sie Gestaltung und Pflege in Expertenhand
 Telefon:

059060-332

Maschinenring-Service NÖ-Wien eGen
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Bundespräsidentenwahl am 24.04.2016

GRÜNSCHNITTSAMMELSTELLE 
Abwasserverband in Asparn/Zaya bei Kläranlage

vom 02. März 2016 bis 1. Oktober 2016			   jeden Mittwoch 	 17.00 - 19.00 Uhr 
								        jeden Samstag 	 15.00 - 19.00 Uhr

vom 05. Oktober 2016 bis 26. November 2016		  jeden Mittwoch	 15.00 - 16.30 Uhr
								        jeden Freitag		  15.00 - 16.30 Uhr

Parteienverkehrszeiten: 	 Dienstag, Mittwoch und Freitags von 08.00 bis 12.00 Uhr
				         	 und Dienstag Abend von 17.00 bis 19.00 Uhr

In den nächsten Tagen bekommen Sie für die Bundespräsidentenwahl 
eine Wählerinformation per Post zugesendet. Das Schreiben beinhaltet wichtige De-
tails über die Wahl wie z. B. Wahlkarten, Wahlzeit und Wahllokale.

Sprengel I:	   	 Kulturhaus Eichenbrunn	      Öffnungszeit 	 09:00 bis 12:00 Uhr
Sprengel II:	 Gemeindezentrum Gnadendorf			   09:00 bis 12:00 Uhr
Sprengel III:	 Dorfzentrum Pyhra					     09:00 bis 12:00 Uhr
Sprengel IV: 	 Gasthaus Huber Röhrabrunn				    09:00 bis 11:30 Uhr
Sprengel V:  	 Gasthaus Öfferl Wenzersdorf				    09:30 bis 11:30 Uhr
Sprengel VI: 	 Gasthaus Bauer Zwentendorf				   09:00 bis 12:00 Uhr 

Husky Abenteuer in Wenzersdorf

Husky Abenteuer für die Kinder 
und Jugendlichen unserer Ge-
meinde
Nach den positiven Rückmeldungen vieler 
Kinder und Jugendlicher aus der Gemein-
de zu unseren Feriencamps, wollen wir im 
Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde“ 
ein regelmäßiges Programm für die Kin-
der und Jugendlichen anbieten. Ziel ist es 
Freude am Umgang mit den Tieren und 
Spaß an der Bewegung in der Natur zu 
vermitteln. Wir richten uns dabei an die Al-
tersgruppe 8 – 14 Jahre. Die Huskynach-
mittage (2,5 Stunden) werden von April bis 
Oktober alle 2 Wochen angeboten - in den 
Sommerferien pausieren wir aufgrund un-
serer Feriencamps. Die Kosten für einen 
Termin betragen 7 Euro pro Kind und man 
kann laufend einsteigen oder aussteigen. 
Am 21. März von 14:00 – 16:00 bieten 
wir einen kostenlosen Kennenlerntermin 
(Wenzersdorf 33) für Kinder und Eltern 
an, bei dem wir mögliche Wochentage 
und andere Fragen besprechen können. 

Gerne geben wir auch im Vorfeld unter 
der Telefonnummer 0664/214 53 58 oder 
unter office@snowdragons.at Auskunft. 
Das Angebot ist beschränkt auf Kinder 
und Jugendliche aus der Großgemeinde 

Gnadendorf. Wir freuen uns auf ein Tref-
fen am 21. 3. mit euch.
Birgit, Lukas und die Huskies
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Was gibt es Neues bei der Gesunden Gemeinde Gnadendorf?

Was gibt es Neues bei der Gesunden Gemeinde Gnadendorf
 

Die Gesunde Gemeinde Gnadendorf organisierte einen 16 stündigen Erste Hilfe Grundkurs, welcher 
erfolgreich von den Teilnehmerinnen abgeschlossen wurde.  

 

 
Kurse für Selbstbewusstsein und Selbstverteidigung  

-14  
-14  

 
 
Lust auf Selbstverteidigung mit Power und Spaß?  

 
 

 
 

 
 

 
 
SUMA ist kein Kampfsport, sondern ein spezielles Sicherheits- und 
Selbstverteidigungstraining!  
Ziel des Kurses ist, sich sicher und stark zu fühlen.  
Sportliche Voraussetzungen sind nicht nötig!  
 
Kosten: € 59,- (Familienrabatt € 109,-) 
Dauer: 4 mal je 1 ½ Stunden 
 

Wie schauts aus mit einem TANZKURS ? - ob jung oder älter – egal ob Walzer, Polka, Boggie oder 
Samba ab Herbst 2016 ??? Voraussetzung ist natürlich genügend Teilnehmer! 

Sollte Interesse an einer Teilnahme bestehen,  ersucht die Gesunde Gemeinde um Anmeldung bei:  

Frau Margit Göstl 0664/51 51 672 oder beim Gemeindeamt 02525/7070 bis spätestens 01. April 2016. 



... endlich

meine Traum-Wohnung
gefunden!

02846 / 7015
Wohnbauplatz 1 | 3820 Raabs an der Thaya

Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgen. „Waldviertel“

Wohnungen und Reihenhäuser in Miete (mit Kaufoption) | mehr auf: www.waldviertel-wohnen.at

Unsere EXPERTEN beraten Sie gerne!

Wohnung in GNADENDORF
2152 Gnadendorf 165

 ca. 52 m² Wohnnutzfläche
 Miete mit Kaufoption
 Autoabstellplatz
 eigenes Kellerabteil
 EKZ ca. 10 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ
 sofort bezugsfertig

www.facebook.com/wav.wohnen


